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Vo jetzt aa wird ehrlich versditüüref -

Etz chunnt's dänn so das mänge Maa

Nüd bis am Morge warte cha,

Er tunkt sich selber uverschamt

Und rennt zmitz i dr Nacht ufs Amt.

Sexuelle Schwächezusfände
sicher behoben durch

Strauss-Perlen
Probepackung Fr. 5. Original-Schachtel 10.

Kurpackung Fr. 25.

General-Depot: Sfraufjapotheke, Zürich
b. Hauptbahnhof, Lowenstr. 59, Postcheck VIII 16689

Stoifet'S dlMauht
Glockengasse 7 ZÜRICH Telefon 52120

Die vorzügliche Küche!
Die gepflegten Weine!

Familie H. Kaiser

6

lïk cnunnt'5 cisnn 50 cls5 mängs Ivlss

l^ücl t)i5 sm lvlorgS wst-ts cns,

tir tunk! 5icn 5sllzsf uver5cnsmt

Unci rennt ?mit? i cir l^scnt ^mt.

8exuells ZckvSckeruztänclis
iicks» lzökoizsn clurcli

Sonvrsl-Vspcil: 5iraukapc>ilisl<s, ?ü-icli

Kaiser's Neblaube

vie vor^iiiFlictie Kiieke!
Die AeptleAten >Veine!

Emilie N. Xsisei-



Liebe Kinder!

Nur noch wenige Tage und wir feiern das schönste Fest des ganzen

Jahres: Weihnachten!

Gar viele Wünsche erfüllen die Herzen der Erwachsenen und der

Kinder. Alle wünschen sich zu allererst den Frieden auf Erden.

Das wäre wohl das schönste Geschenk für die gesamte
Menschheit!

Wir wollen hoffen, daß eine gütige Vorsehung diesen brennenden

Wunsch recht bald erfüllt.

Liebe Kinder! Ihr habt aber sonst noch einige kleine Wünsche, die

ihr gern den lieben Eltern, den Geschwistern, dem Onkel, der

Tante, -den Großeltern, dem Götti, der Gotte oder auch Bekannten

aufschreiben möchtet. Benutzt dazu den untenstehenden
Wunschzettel.

Schreibt eure Wünsche schön leserlich der Reihe nach auf,

schneidet den Zettel aus und übergebt ihn jenen, die euch be¬

schenken wollen.

I^ur nocli venire ?»ße unä v/ir keiern ciss sekönste l?esr äes Zgn-en

5snres: ^eiknacklen!

(^sr viele ^ünscke erkülien clie Her-en cler Lrvvseksenen uncl cler

Xinäer ^lle ivünseken sien 2u sllerersr clen ?riecien suk Lräen.

Das ivâre vvokl clas senönsle (^esckenic kür clie xesgmte
Uensekkeit!

^ir wollen Kokken, clsk eine AÜriAe VorsekunZ äiesen krennenäen

Dunsen reckt kslä erküllt.

Lieke Kinäer! Ikr kskt sker sonst noek einige Icleine ^ünscke, äie

ikr iZern äen iieken L/tern, äen t?esc/l«ii«tern, äern t)n/ce/> äer

^ante, äen t?ro6eitern, äern t?ötti, äer t?otte oäer suck öe/cannten

suksekreiken niöcktet. öenut-t äs-u äen untenstekenäen ^unsck-

-eitel. Lckreikt eure ^ünseke sckön leseriiek äer keike nsck suk,

sckneiäet äen Settel sus unä ükerZekt ikn jenen, äie euck ke-

sekenlcen ^vollen.
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